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Floristen im Kreis Wolfenbüttel: Neues
Lohnplus für kreative Köpfe

Floristen im Landkreis Wolfenbüttel erhalten höhere Löhne.
Ab sofort 14,66 € pro Stunde, 10% mehr bis Sommer 2024.

Im Landkreis Wolfenbüttel gibt es erfreuliche Nachrichten für die
Floristikbranche. Die IG Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU), die
Gewerkschaft für Floristen, hat bekannt gegeben, dass die
Löhne für Floristen angehoben werden. Eine ausgebildete
Floristin verdient jetzt 14,66 Euro pro Stunde, was einem
Monatsgehalt von 2.478 Euro für eine Vollzeitstelle entspricht –
das sind 118 Euro mehr als zuvor.

Diese Gehaltserhöhung ist nicht nur eine positive Entwicklung
für die Beschäftigten, sondern wird sogar rückwirkend ab Juli
2023 ausgezahlt. Zusätzlich wird der Stundenlohn im nächsten
Jahr weiter auf 15,36 Euro steigen. Daraus resultiert ein
Lohnzuwachs von fast 10 Prozent für die Beschäftigten in
diesem und im kommenden Jahr, was ein wesentlicher Schritt
zur Anerkennung ihrer kreativen und oft anspruchsvollen Arbeit
ist.

Lohnsteigerungen für Auszubildende

Auch Auszubildende in Blumengeschäften profitieren von der
neuen Regelung. Laut IG BAU erhalten sie in diesem Jahr und im
nächsten jeweils 50 Euro mehr pro Monat. Im August 2024 wird
ein Auszubildender im ersten Jahr 900 Euro und im dritten Jahr
bereits 1.100 Euro verdienen. Diese Veränderungen tragen dazu
bei, den Beruf des Floristen attraktiver zu gestalten und junge
Menschen in die Branche zu locken.



Karl-Heinz Ehrenberg, Bezirksvorsitzender der IG BAU
Braunschweig-Goslar, betont die Vielseitigkeit und die
Anforderungen des Berufs. „Floristinnen leisten einen kreativen
und auch enorm anspruchsvollen Job: Vom Blumenstrauß über
Gestecke bis zum Kranz – da ist viel Geschick und Know-how
gefragt“, erklärt er. Neben der kreativen Arbeit sind Floristen
auch für den Einkauf von Waren, die Preiskalkulation und andere
betriebliche Aspekte verantwortlich. „Eine Floristin braucht
deutlich mehr als nur einen grünen Daumen“, fügt Ehrenberg
hinzu.

Insgesamt arbeiten im Landkreis Wolfenbüttel mehr als 50
Beschäftigte in der Floristikbranche, basierend auf Angaben der
Arbeitsagentur. Die IG BAU hat sich stark für bessere
Arbeitsbedingungen und höhere Löhne eingesetzt, was nun
durch diese Gehaltsanpassungen greifbar wird.

Für weitere Informationen zur Lohnsteigerung in der Floristik
können sich Interessierte an die IG BAU Braunschweig-Goslar
unter der Telefonnummer 0531 – 121 92–0 wenden. Diese
Entwicklung zeigt, dass die Branche die Wertschätzung erhält,
die sie verdient, und dass die Bemühungen der Gewerkschaft
nun Früchte tragen.
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